
 

FLUID CONTROL IV 

Die intelligente Steuerung für moderne Fluid- und Pumpensysteme 

 

Innovation trifft Zuverlässigkeit 
Mit der neuen Fluid Control IV bringen Sie Ihre Anlagensteuerung auf das nächste Level. 

Mehr Übersicht, mehr Kontrolle und maximale Effizienz – entwickelt für anspruchsvolle 

Anwendungen. 

Warum Fluid Control IV? 

✔ Modernes, intuitives Touch-Interface für einfache Bedienung 

✔ Erweiterte Netzwerkfähigkeit für Fernwartung & Integration 

✔ Präzise Steuerung von Pumpen und Antrieben 

✔ Maximale Betriebssicherheit durch intelligente Diagnosefunktionen 

✔ Flexibel erweiterbar für individuelle Anlagenlösungen 

Ihre Vorteile • Reduzierte Ausfallzeiten • Optimierte Prozesssteuerung • Einfache Parametrierung • Transparente Betriebsdaten in Echtzeit • Zukunftssichere Technologie 

Leistungsstarke Funktionen • Überwachung von Füllständen, Motorströmen und Anlagenzuständen • Steuerung von Amajet-Pumpen und Schwenkantrieben • Intelligente Intervall- und Betriebslogiken • Störmeldesystem mit Zeitstempel und Archivfunktion • Netzwerkintegration (Ethernet, USB, CAN) (Zusatzmodule: Profibus/Profinet) 

  



 

 

Typische Einsatzbereiche • Abwasseranlagen & Regenbecken • Pumpwerke • Industrieanlagen • Wasser- und Umwelttechnik 

FLUID CONTROL IV – Ihre Anlage. Ihre Kontrolle. 
Steigern Sie Effizienz, Sicherheit und Transparenz Ihrer Prozesse mit der neuesten 

Generation der Anlagensteuerung. 
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Übersicht 
 

 

 

 

Die Übersicht dient als zentrale Einstiegsseite.  

Von hier aus sind alle Parameter und Einstellungen direkt erreichbar.  

Gleichzeitig werden die aktuellen Betriebsdaten übersichtlich dargestellt,  

sodass der Systemstatus jederzeit schnell erfasst werden kann.  



 

Parameter Becken 
 

 

Maximaler Füllstand 

 

1.Maximaler Füllstand (100 %) 

Beschreibung: Der höchste Messpunkt, bei dem die Sonde den maximalen Pegel des 

Beckens erkennt. 

Eingabe: Entspricht dem Stromwert bei vollgefülltem Becken (z. B. 20 mA). 

Hinweis: Wird für die Skalierung der Anzeige benötigt. 

 

Minimaler Füllstand 

 

2. Minimaler Füllstand (0 %) 

Beschreibung: Der niedrigste Messpunkt, bei dem das Becken als leer gilt. 

Eingabe: Entspricht dem Stromwert bei leerem Becken (z. B. 4 mA). 

  



 

Nullpunktkorrektur 

 

3. Nullpunktkorrektur (Offset) 

Beschreibung: Korrekturwert, um Abweichungen der Sonde  

(z. B. durch Montagehöhe oder Signaldrift) auszugleichen. 

Eingabe: Stromwert (mA), der dem tatsächlichen Nullniveau entspricht. 

Beispiel: Wenn die Sonde im leeren Zustand 4.2 mA misst, kann der Nullpunkt auf 4.2 mA  

eingestellt werden, damit 0 % korrekt angezeigt wird. 

  



 

Parameter Swing Amajet 
 

 

 

Die Parameterübersicht bietet eine strukturierte Darstellung aller relevanten Einstellungen  

des Swing Amajet. Hier können sämtliche Betriebs- und Bewegungsparameter zentral  

eingesehen und angepasst werden.  

Dazu gehören unter anderem Schwenkbereiche, Endlagen, Tendenzwerte.  

Die übersichtliche Anordnung ermöglicht eine schnelle Orientierung und erleichtert die  

gezielte Optimierung des Betriebsverhaltens.  



 

Pumpenparameter 
 

 

Trockenlaufstrom 

 

3. Nullpunktkorrektur (Offset) 

Beschreibung: Korrekturwert, um Abweichungen der Sonde  

(z. B. durch Montagehöhe oder Signaldrift) auszugleichen. 

Eingabe: Stromwert (mA), der dem tatsächlichen Nullniveau entspricht. 

Beispiel: Wenn die Sonde im leeren Zustand 4.2 mA misst, kann der Nullpunkt auf 4.2 mA  

eingestellt werden, damit 0 % korrekt angezeigt wird. 

 

Maximaler Motorstrom 

 

Maximaler Motorstrom: 

Der Wert, der das Messende des Stromwandlers der Jet Pumpe ist  

z.B.: 20mA = 40A 



 

Nullpunktkorrektur 

3. Nullpunktkorrektur (Offset) 

Beschreibung: Korrekturwert, um Abweichungen der Sonde  

(z. B. durch Montagehöhe oder Signaldrift) auszugleichen. 

Eingabe: Stromwert (mA), der dem tatsächlichen Nullniveau entspricht. 

Beispiel: Wenn die Sonde im leeren Zustand 4.2 mA misst, kann der Nullpunkt auf 4.2 mA  

eingestellt werden, damit 0 % korrekt angezeigt wird. 

 

 

 

  



 

Schaltpunkte Oben/Unten 
 

 

Unten Aus 

 

Unten Aus: 

Bei Überschreitung des eingestellten Grenzwertes schaltet die Jetpumpe ab 

Unten Ein 

 

Unten Ein: 

Überschreitet der Füllstand den voreingestellten Grenzwert, wird die Jetpumpe  

entsprechend der Tendenzeinstellung aktiviert. 

Oben Aus 

 

Oben Aus: 

Bei Überschreitung des eingestellten Grenzwertes schaltet die Jetpumpe ab  

(ca. 30cm unter der Überlaufschwelle) 



 

Oben Ein 

 

Oben Ein: 

Überschreitet der Füllstand den voreingestellten Grenzwert, wird die Jetpumpe  

entsprechend der Tendenzeinstellung aktiviert. 

  



 

Intervallparameter 
 

 

 

Intervall Aus 

Intervall Aus: 

Bei Unterschreitung des eingestellten Füllstand schaltet die Jetpumpe den Intervallbetrieb 

 wieder ab 

Intervall Ein 

 

Intervall Ein: 

Bei Überschreitung des eingestellten Füllstand schaltet die Jetpumpe in den Intervallbetrieb  

um 

  



 

Pausenzeit 

 

Pausenzeit: 

Pausenzeit des Drehantrieb, bei der entsprechenden Stellung.  

Eingabe in Sekunden 

Betriebszeit 

 

Betriebszeit: 

Betriebszeit des Amajets im Intervallbetrieb 

Pausenwert 

 

Pausenwert: 

Nach Ablauf des Betriebszyklus wird der aktuelle Füllstand gespeichert. 

Fällt der Füllstand um den eingestellten Wert, wird die Pausenzeit abgebrochen und der  

Amajet geht wieder in den Betriebszyklus 

 

  



 

Schwenkbereich 
 

 

 

Schwenkbereich Links 

 

Schwenkbereich Links: 

Schwenkbereich des Drehantrieb in Grad nach Links. 

Schwenkbereich Rechts 

 

Schwenkbereich Rechts: 

Schwenkbereich des Drehantrieb in Grad nach rechts. 

 

  



 

Winkelparameter 
 

 

 

Pause 

 

Pause: 

Pausenzeit des Drehantrieb, bei der entsprechenden Stellung. 

Eingabe in Sekunden. 

Geschwindigkeit 

 

Geschwindigkeit: 

Geschwindigkeitsstufe des Drehantrieb, bei der entsprechenden Stellung. 

1=min / 3=max. 

 

  



 

Einstellungen 
 

 

 

Die Einstellungen erreichen Sie, durch klicken auf das Zahnradsymbol. 

 

 

 

  



 

Spracheinstellungen 
 

 

Hier können die Sprachen der Anzeige ausgewählt werden. 

 

 

 

  



 

Werkseinstellungen 
 

 

Werkseinstellungen wiederherstellen 

 

Die Werkseinstellungen werden bei der Inbetriebnahme gespeichert und können jederzeit  

wiederhergestellt werden. 

Werkseinstellungen speichern 

 

Diese Funktion erhält man indem man als Administrator anmeldet. So werden die  

Werkseinstellungen in der Steuerung gespeichert. 

 

 

  



 

Systemeinstellungen 
 

 

 

In den Systemeinstellungen können die IP Adressen der Ports verstellt werden.  

Jeder Port kann eine eigene IP Adresse erhalten. 

  



 

Störmeldungen 
 

 

 

Die Störmeldungen erreicht man unter den Einstellungen oder durch klicken auf die rote  

Fahne, wenn eine Störmeldung anliegt. 

Hier werden archivierte Störmeldungen angezeigt werden und die Beschreibung des  

Fehlers und mögliche Ursachen erklärt. 

 

 

  



 

Service 
 

 

 

Um weitere Parameter und Funktionen einzustellen, muss man sich anmelden. Der 

Benutzername ist Service und das Kennwort ist Kinold. 

 

  



 

I/O Prüfen 
 

 

 

Hier können die Ein und Ausgänge der Steuerung überprüft werden.  

Rot:0  

Grün :1 

 

  



 

Service Endlagenparameter 
 

 

Vorgezogene Endlage  

 

Vorgezogene Endlage: 

Die vorgezogene Endlage definiert eine alternative Position innerhalb des Schwenkbereichs,  

die vorübergehend angefahren wird.  

Nachdem die eingestellte Anzahl an Anfahrten erreicht wurde, fährt das System einmal den  

maximal eingestellten Schwenkbereich an und kehrt anschließend wieder zur  

vorgezogenen Endlage zurück. 

  



 

 

Anzahl Fahrten Vorgezogene Endlage 

 

Anzahl der Endlage: 

Die Anzahl legt fest, wie oft die vorgezogene Endlage nacheinander angefahren wird.  

Nach Erreichen dieser Anzahl erfolgt einmalig eine Bewegung über den maximalen  

Schwenkbereich, bevor der Zyklus erneut mit der vorgezogenen Endlage beginnt. 

 

 

 

  



 

Service Füllstandsparameter 
 

 

 

Dämpfung Füllstand 

 

Dämpfung Füllstand: 

Eingabe der Trägheit der Füllstandmessung 1-10 

Tendenz steigend 

Tendenz steigend: 

 

Der steigende Wert definiert die Schwelle, bei deren Erreichen (durch Anstieg des  

Füllstands um den eingestellten Wert) der Amajet gesperrt wird. 

  



 

 

Tendenz fallend 

Tendenz fallend: 

 

Der fallende Wert definiert die Schwelle, bei deren Unterschreiten (durch Absinken  

des Füllstands um den eingestellten Wert) der Amajet wieder freigegeben wird 

  



 

Service Pumpenparameter 
 

 

 

Pausenwert 

 

Pausenwert: 

Nach Ablauf des Betriebszyklus wird der aktuelle Füllstand gespeichert,  

Fällt der Füllstand um den eingestellten Wert, so wird die Pausenzeit abgebrochen und der  

Amajet geht wieder in den Betriebszyklus über. 

Maximale Starts pro Stunde 

 

Maximale Starts: 

Maximal mögliche Starts der Jetpumpe pro Stunde. 

  



 

Pausenzeit 

 

Pausenzeit: 

Nach Ablauf des Betriebszyklus wird die Pausenzeit für den Intervall Betrieb gestartet. 

Nach Ablauf Pausenzeit startet der Amajet und geht wieder in den Betriebszyklus über. 

 

 

  



 

Service Spülbetrieb 
 

 

 

Spülbereich links  

 

Spülbereich links: 

Der Schwenkantrieb fährt im Spülbetrieb nur bis zu dieser Endlage. 

Spülbereich rechts 

 

Spülbereich rechts: 

Der Schwenkantrieb fährt im Spülbetrieb nur bis zu dieser Endlage. 

Spülgeschwindigkeit 

 

Spülgeschwindigkeit: 

Der Schwenkantrieb arbeitet mit dieser Geschwindigkeit, wenn der  

Spülbetrieb eingeschaltet ist. 



 

Spülbetrieb ein 

 

Spülbetrieb: 

Bei Unterschreitung des eingestellten Füllstandes geht der Schwenkantrieb in den  

Spülbetrieb über und ignoriert alle zuvor eingestellten Geschwindigkeitsstufen und  

Pausenzeiten. 

  



 

Schaltpunkte 
 

 

 

 


